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Die Sitzungen des Ausschusses 
für Wirtschaft und Medien, Infra-
struktur, Bau und Verkehr, Ener-
gie und Technologie 

Die Sitzungen finden jeweils am Donnerstag in den Sitzungs-
wochen statt. Sie werden vom Vorsitzenden einberufen und 
geleitet. Neben den Ausschussmitgliedern und der Leiterin 
des Ausschussbüros nehmen daran diejenigen Vertreter der 
Staatsregierung teil, die für die konkreten Tagesordnungs-
punkte zuständig sind. Bei wichtigen politischen Themen 
sind auch die jeweils zuständigen Regierungsmitglieder anwe-
send. Der Stenographische Dienst des Landtags dokumentiert 
die Sitzungen.
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In den Ausschüssen, die je nach Fachgebiet 18 oder 21 Mit-
glieder haben, sind alle Fraktionen des Landtags vertreten. 
Zugleich müssen die Mehrheitsverhältnisse im Ausschuss 
denen im Plenum des Landtags entsprechen. Nach dem Stär-
keverhältnis im Landtag werden auch die Ausschussvorsitze 
auf die Fraktionen verteilt. Die Fraktionen entscheiden dann 
intern, welche Abgeordneten sie in einen Ausschuss entsen-
den und wer gegebenenfalls den Vorsitz oder den stellvertre-
tenden Vorsitz übernehmen soll. Die Ausschüsse tagen in der 
Regel öffentlich.

Die Aufgaben des Ausschusses 
für Wirtschaft und Medien, Infra-
struktur, Bau und Verkehr, Ener-
gie und Technologie 

Dem Ausschuss für Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, 
Bau und Verkehr, Energie und Technologie gehören insge-
samt 18 Abgeordnete an: CSU zehn Mitglieder, SPD vier 
Mitglieder, FREIE WÄHLER (FW) und Bündnis 90/Die 
Grünen (GRU) je zwei Mitglieder. 

Vorsitzender ist der Abgeordnete Erwin Huber, stellvertreten-
der Vorsitzender der Abgeordnete Martin Stümpfig.

Der Ausschuss wurde vom Landtag 1950 zu Beginn der zwei-
ten Wahlperiode durch Zusammenlegung des Wirtschaftsaus-
schusses und des Verkehrsausschusses, die in der ersten Wahl-
periode noch getrennt waren, eingerichtet. Zu Beginn der 14. 
Wahlperiode wurde die Zuständigkeit erweitert um die Tech-
nologiepolitik und in der 15. Wahlperiode um die Themen 
Raumordnung und Landesplanung sowie Informations- und 
Kommunikationspolitik, insbesondere Telekommunikation. 

In der 17. Wahlperiode erfolgte analog zum neuen Ressort-
zuschnitt des Staatsministeriums für Wirtschaft und Medien, 
Energie und Technologie, eine Erweiterung der Zuständig-
keit in den Bereichen Medien, Energie sowie Energiewende 
und Forschungsförderung. 
Das Aufgabenspektrum des Ausschusses entspricht damit 
im Wesentlichen dem Geschäftsbereich des Staatsministeri-
ums für Wirtschaft und Medien, Energie und Technologie, 
dessen Arbeit der Ausschuss unterstützt und kontrolliert. 
Soweit er sich mit Fragen des Verkehrs, des Straßenbaus 
und des Bauordnungsrechts beschäftigt, berührt er auch den 
Geschäftsbereich des Staatsministeriums des Innern, für Bau 
und Verkehr, bei Fragen der Landesentwicklung und der 
Digitalisierung den des Staatsministeriums der Finanzen, für 
Landesentwicklung und Heimat.  

Der Ausschuss greift Themen auf, die für den Freistaat Bay-
ern von besonderer Wichtigkeit sind, wie Mittelstands- und 
Existenzgründerförderung, Tourismus, Innovation, Techno-
logie und Erneuerbare Energien sowie regionale Strukturpo-
litik. 
Der Ausschuss leistet damit einen wichtigen Beitrag zur 
Weiterentwicklung der Attraktivität des Wirtschaftsstandorts 
Bayern, für eine wettbewerbsfähige und zukunftsorientierte 
Wirtschaftsstruktur in Industrie, Handwerk, Handel und 
Dienstleistungsgewerbe und zur Erhaltung und Schaffung 
von Arbeitsplätzen. 

In besonderen Fällen führt der Ausschuss zur Vorbereitung 
von Entscheidungen auch Expertenanhörungen durch. 
Zudem befasst er sich mit einer Vielzahl von Eingaben und 
Beschwerden, die in seinen fachlichen Zuständigkeitsbereich 
fallen.

Die Ausschüsse des Landtags

Viele Bürger verbinden den Begriff »Landtag« mit dem 
Bild einer Vollversammlung im Plenarsaal. In der Parla-
mentsarbeit sind jedoch die für die Dauer der Wahlperiode 
eingesetzten ständigen Ausschüsse ebenso bedeutsam. Jeder 
der zurzeit 13 ständigen Ausschüsse ist für ein bestimmtes 
Politikfeld zuständig, auf das sich seine Mitglieder speziali-
sieren. Sie beraten Gesetzentwürfe und Anträge, zu denen 
sie Beschlussempfehlungen abgeben. Dadurch bereiten die 
Ausschüsse inhaltlich die Sitzungen und Entscheidungen der 
Vollversammlung vor. 

Die Ausschüsse können in ihren Sitzungen die Anwesenheit 
jedes Mitglieds der Staatsregierung verlangen. Die Mitglieder 
der Staatsregierung und ihre Beauftragten haben ihrerseits zu 
den Sitzungen der Ausschüsse Zutritt und müssen jederzeit 
gehört werden. Außerdem behandeln die Ausschüsse Ein-
gaben und Beschwerden von Bürgern und geben dazu ein 
abschließendes Votum ab.

Vorsitzender: Erwin Huber (CSU)
Stellvertretender Vorsitzender: Martin Stümpfig (GRU)


